
Naturverträgliches  Pilze
sammeln: Workshop mit Jochen
Beier
Das Umweltzentrum Westfalen GmbH lädt Sie herzlich zu einem
Workshop  ein,  der  Ihnen  die  faszinierende  Welt  der  Pilze
näherbringt.  Unter  der  Leitung  von  Jochen  Beier  haben
Teilnehmende am Samstag, 26.09. von 10:00 – 15:00 Uhr, die
Gelegenheit,  die  Vielfalt  unserer  heimischen  Waldpilze  zu
erkunden  und  gleichzeitig  zu  lernen,  wie  man  sie
naturverträglich  sammelt.

Der Workshop beginnt in der Ökologiestation des Kreises Unna,
Dr.-Detlef-Timpe-Weg 1, mit einem informativen Vortrag, der
die Bedeutung von Pilzen für das Ökosystem beleuchtet und
einige  der  vielfältigen  Waldpilzarten  vorstellt,  die  in
unserer Region vorkommen. Im Anschluss daran geht es in die
Praxis: Die Teilnehmer werden im Wald das Bestimmen von Pilzen
üben  und  dabei  einen  besonderen  Fokus  auf  das
naturverträgliche  Sammeln  von  Speisepilzen  legen.

Teilnehmer sollten passende Kleidung für den Aufenthalt im
Wald sowie Pausenverpflegung mitbringen. Es sei jedoch darauf
hingewiesen,  dass  keine  Garantie  für  einen  erfolgreichen
Sammelausflug gegeben werden kann, da die Verfügbarkeit von
Pilzen  stark  von  verschiedenen  Faktoren  abhängt.  Die
Kursgebühr beträgt 20 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist
erforderlich  und  sollte  bis  spätestens  Freitag,  den  14.
September, beim Umweltzentrum Westfalen erfolgen. Sie können
sich bei Sandrine Seth unter der Telefonnummer 02389 980911
oder per E-Mail an sandrine.seth@uwz-westfalen.de anmelden.
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Einbruch in Spielhalle an der
Werner Straße: Zeugen gesucht
Am frühen Sonntagmorgen (30.08.2026) gegen 04:30 Uhr brachen
Unbekannte in eine Spielhalle an der Werner Straße ein und
öffneten  mehrere  Spielautomaten.  Die  polizeiliche  Fahndung
verlief negativ. Ob etwas entwendet wurde ist noch Gegenstand
der Ermittlungen. Mögliche Zeugen werden gebeten, sich bei der
Polizei Kamen unter 02307 921 3220 oder unter 02303 921 0 oder
per Mail an poststelle.unna@polizei.nrw.de zu melden.

Gottesdienste  der  Martin-
Luther-Kirchengemeinde  im
September
Die  Martin-Luther-Kirchengemeinde  lädt  im  September  zu
folgenden Gottesdiensten ein:

Sonntag, 06.09.2026

10.30 Uhr – Martin-Luther-Kirche – Jubelkonfirmation mit Pfr.
Kuhlemann

Sonntag, 13.09.2026

09.30 Uhr – Christuskirche – Gottesdienst mit Pfr. Kuhlemann

Sonntag, 20.09.2026

10.30 Uhr – Martin-Luther-Kirche – Gottesdienst mit Pfrin.
Markmann
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Sonntag, 27.09.2026

09.30 Uhr – Christuskirche – Gottesdienst mit Pfr. Kuhlemann

Spürbare  Zunahme  der
Arbeitslosigkeit  im  Kreis
Unna – auch in Bergkamen
Im Kreis Unna gab es im August 17.089 arbeitslose Menschen und
damit 350 mehr als im Vormonat. Im Vergleich zu August 2025
stieg die Arbeitslosigkeit um 408 Personen (+2,4 Prozent). Die
Arbeitslosenquote erhöhte sich auf 7,9 Prozent und lag damit
um 0,2 Punkte über Vormonats- sowie Vorjahresniveau.

„Im August hat die Zahl arbeitsloser Menschen um 350 noch
einmal  spürbar  zugenommen,  gleichzeitig  gingen  neue
Stellenmeldungen weiter zurück – der Arbeitsmarkt im Kreis
Unna  hat  damit  voraussichtlich  seinen  Sommertiefpunkt
erreicht“, fasst Agenturchefin Sandra Pawlas die derzeitige
Lage  zusammen.  Diese  Entwicklung  treffe  insbesondere  junge
Menschen  unter  25  sowie  Menschen  ohne  deutschen  Pass.
„Gleichwohl stimmen mich die derzeit noch über 600 freien
Ausbildungsstellen hoffnungsfroh, dass sich in den nächsten
Wochen viele junge Menschen für eine Ausbildung entscheiden
und damit die Statistik kurzfristig wieder verlassen.“
Sandra  Pawlas  rechnet  mit  einer  grundsätzlichen
Arbeitsmarktbelebung  im  Herbst.

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
In zwei Kommunen im Kreis Unna sank die Arbeitslosigkeit im
August. Am deutlichsten fiel der Rückgang in Selm aus (-1,6
Prozent bzw. 15 auf 915), danach folgte Schwerte (-0,6 Prozent
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bzw.  12  auf  1.835).  In  den  übrigen  Kommunen  stieg  die
Arbeitslosigkeit an. Am geringsten in Lünen (+1,1 Prozent bzw.
54 auf 4.910), gefolgt von Werne (+1,6 Prozent bzw. 14 auf
890), Bönen (+2,5 Prozent bzw. 18 auf 747), Fröndenberg (+3,0
Prozent bzw. 19 auf 654), Unna (+3,0 Prozent bzw. 63 auf
2.185), Kamen (+3,3 Prozent bzw. 62 auf 1.945), Holzwickede
(+5,0 bzw. 26 auf 545) und schließlich am deutlichsten in
Bergkamen (+5,2 Prozent bzw. 121 auf 2.463).

ak-dancers starten wieder mit
dem Tanzunterricht

Kerstin Larm und Michael Krause.

Nach der Sommerpause geht es bei den ak-dancers wieder aufs
Parkett: Am Samstag, 5. September, startet der Tanzunterricht.
Seit  mehr  als  25  Jahren  treffen  sich  bei  den  ak-dancers
Menschen,  die  die  Freude  am  Tanzen  und  an  gemeinsamen
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Unternehmungen  verbindet.

Auf  dem  Programm  stehen  Standard-  und  lateinamerikanische
Tänze sowie Discofox. Der Unterricht findet alle zwei Wochen
samstags  im  Martin-Luther-Haus  oder  in  der  Sporthalle  am
Gymnasium statt. Geleitet wird er von den Tanzlehrern Michael
Krause und Kerstin Larm.

Willkommen  sind  Paare,  die  bereits  über  Grundkenntnisse
verfügen, ebenso wie langjährige Tänzerinnen und Tänzer. Bei
ausreichendem Interesse soll auch wieder ein Grundkurs für
Einsteiger angeboten werden. Darüber hinaus sind bei Bedarf
Sonderkurse möglich, etwa zur Vorbereitung auf Hochzeiten oder
Abibälle.

Neben  dem  Tanzen  kommt  bei  den  ak-dancers  auch
die  Geselligkeit  nicht  zu  kurz.  Gemeinsame  Unternehmungen
gehören seit vielen Jahren dazu. So gibt es beispielsweise
einen Weihnachtsball oder den etwas anderen „Triathlon“ der
ak-dancers, bei dem Radfahren, Tanzen und Grillen miteinander
verbunden  werden.  Auch  gemeinsame  Restaurantbesuche  stehen
immer wieder auf dem Programm.

Wer  Freude  am  Tanzen  hat  und  dabei  auch  die  Gemeinschaft
schätzt, ist bei den ak-dancers herzlich willkommen.

Weitere Informationen und Kontakt:
Michael Krause
Telefon: 0160 98984400
E-Mail: michael_krause75@icloud.com
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Nächstes  Treffen  der
„Pflegenden Angehörigen“
Die Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige in Bergkamen
lädt zum nächsten regelmäßigen Treffen ein. Die Veranstaltung
findet am Montag, 31. August 2026, im Haus St. Elisabeth,
Parkstraße 2a, 59192 Bergkamen, statt. Beginn ist wie immer um
15.00 Uhr, das Ende ist für etwa 17.00 Uhr geplant.

Margarethe Krabbe wird als Gast begrüßt. Sie begleitet das
Treffen und steht den Teilnehmenden für Gespräche, Fragen und
den persönlichen Austausch zur Verfügung.

Das Treffen schafft pflegenden Angehörigen die Möglichkeit,
Erfahrungen aus dem Pflegealltag miteinander zu teilen, sich
gegenseitig zu unterstützen und neue Impulse für den Umgang
mit  den  An-  und  Zugehörigen  pflegebedürftigen  Menschen  zu
erhalten.  Der  Austausch  mit  anderen  Betroffenen  kann
entlasten, Mut machen und dabei helfen, neue Sichtweisen und
Lösungsansätze zu entwickeln.

Eingeladen  sind  alle  pflegenden  Angehörigen  sowie
Interessierte.  Eine  vorherige  Anmeldung  ist  nicht
erforderlich. Die Selbsthilfegruppe freut sich auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher sowie auf einen informativen und
angenehmen Nachmittag mit Margarethe Krabbe.

Spielzeugbörse  „Kinderkram“
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ist  am  Samstag  im  Martin-
Luther-Haus wieder geöffnet
Die  Spielzeugbörse  „Kinderkram“  der  ev.
Friedenskirchengemeinde ist am Samstag, 29. August,  in den
hinteren Räumen des Martin-Luther-Hauses, Goekenheide 5, in
Weddinghofen, wieder von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

„Kinderkram“ wird dieses Angebot genannt, weil hier Kinder und
Erwachsene aus momentan sozial schwachen Familien kostenfrei
nach Büchern und Geschenken kramen und stöbern dürfen. Und
nicht nur dies kurz vor Beginn des neuen Schuljahres: Viele
Dinge, die man für den Schulanfang braucht, werden dort gerne
an Familien, denen es schwerfällt, diese Dinge zu kaufen,
kostenfrei abgegeben.

Selbstverständlich kann in dieser Zeit auch neues oder sehr
gut  erhaltenes  Spielzeug  abgegeben  werden.  Hier  sind  die
Organisatoren dringend auf IHRE Spenden angewiesen. Bitten Sie
ihre  Kinder  doch  einmal,  die  Zimmer  oder  Dachböden  zu
durchforsten. Sicher gibt es dort einige nie gelesene Bücher
oder Spielzeuggeschenke, aus denen sie herausgewachsen sind.

Die Organisatoren freuen sich uns über jede Spende.

Zeichnen lernen mit den Urban
Sketchers Bergkamen
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Foto: Guido Wessel

Das  Angebot  „Urban  Sketchers  Bergkamen“  richtet  sich  an
Erwachsene und startet am Mittwoch, 02. September 2026, im
Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte.

Spontan  zeichnen  zu  können  wünschen  sich  viele.  Urbanes
Zeichnen, Urban Sketching genannt, ist mit ein paar Tricks gar
nicht so schwer. Der erfahrene Dortmunder Urban Sketcher Guido
Wessel hat dafür die Methode des „Schreibzeichnens“ entwickelt
und ermöglicht damit Anfängerinnen und Anfängern, aber auch
geübten Zeichnerinnen und Zeichnern, einen erfolgreichen Start
ins Urban Sketching.

In diesem Kurs der Kreativen Erwachsenenbildung lernen die
Teilnehmenden in der Jugendkunstschule mit Leichtigkeit die
Erstellung schneller Skizzen ihres Umfelds. Schon beim ersten
Treffen entsteht ein erstes Werk. Es gibt keine Regeln für die
genutzten Materialien. Ob Bleistift, Filzer oder Aquarell –
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alles ist erlaubt. Hauptsache, die Materialien sind leicht
transportabel. So kann jeder mit seiner Lieblingstechnik seine
persönliche Perspektive auf Bergkamen zu Papier bringen. Es
entstehen schöne Erinnerungen und Zeitdokumente.

Die  Zeichentreffs  finden  bei  gutem  Wetter  auch  draußen  statt.
Wenn  man  sich  an  der  frischen  Luft  ein  Zeichenobjekt
ausgesucht hat und vor Ort bequem zeichnen möchte, ist auch
ein (Klapp-) Hocker oder eine Sitzunterlage praktisch.

Das  Kreativangebot  „Urban  Sketchers  Bergkamen“  findet  14-
täglich mittwochs von 16:30 – 18:30 Uhr in Bergkamen statt.
Das  Teilnahmeentgelt  beträgt  35,00  Euro.  Eine  vorherige
Anmeldung zu dem Kurs ist erforderlich.

Alle Informationen zu den Angeboten der Jugendkunstschule und
der  Kreativen  Erwachsenenbildung  sowie  eine  digitale
Anmeldemöglichkeit  finden  sich  auf  der  Website
www.jugendkunstschule.bergkamen.de.

Interessierte können sich bei Fragen an die Jugendkunstschule
wenden, telefonisch unter 02307 288848 / 965462 oder per E-
Mail an jugendkunstschule@bergkamen.de.

Infos  zu  den  konkreten  Zeichenorten  auf
www.artus-kunstfreunde.de

Ergänzende Infos:

Was ist Urban Sketching?

Einfach gesagt, zeichnen statt knipsen – und zwar live vor
Ort.  Urban  Sketching  ist  eine  weltweite  Bewegung,  mit
tausenden  von  Zeichnern  und  Zeichnerinnen.  Sie  sind  meist
lokal organisiert. Unabhängig vom Können des Einzelnen treffen
sie  ich  zum  gemeinsamen  Zeichnen.  Die  Zeichnerinnen  und
Zeichner  veröffentlichen  ihre  Werke  auf  Plattformen  wie
Facebook, Instagram und eigenen Homepages. So entsteht ein
Bild der Welt aus der Sicht von Zeichnern. Urban Sketchers
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gibt  es  seit  nunmehr  2007.  In  dieser  Zeit  hat  sich  eine
riesige weltweite Community entwickelt.

 Das Manifest der Urban Sketchers:

 Wir zeichnen vor Ort, drinnen oder draußen, nach direkter
Beobachtung.

Unsere  Zeichnungen  erzählen  die  Geschichte  unserer1.
Umgebung, der Orte, an denen wir leben oder zu denen wir
reisen.
Unsere Zeichnungen sind eine Aufzeichnung der Zeit und2.
des Ortes.
Wir bezeugen unsere Umwelt wahrhaftig.3.
Wir benutzen alle Arten von Medien.4.
Wir unterstützen einander und zeichnen zusammen.5.
Wir veröffentlichen unsere Zeichnungen online.6.

Wir zeigen die Welt, Zeichnung für Zeichnung.

CDU:  Die  L821n  ist  frei  –
jetzt muss die Entlastung bei
den Menschen ankommen

https://bergkamen-infoblog.de/cdu-die-l821n-ist-frei-jetzt-muss-die-entlastung-bei-den-menschen-ankommen/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-die-l821n-ist-frei-jetzt-muss-die-entlastung-bei-den-menschen-ankommen/
https://bergkamen-infoblog.de/cdu-die-l821n-ist-frei-jetzt-muss-die-entlastung-bei-den-menschen-ankommen/


Gemeinsam für die L821n: Bürgermeister Thomas Heinzel, Marco
Morten Pufke, Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes Bergkamen,
Stephan Wehmeier, Vorsitzender der CDU-Fraktion Bergkamen, das
frühere Ratsmitglied Gerd Miller sowie
weitere langjährige Unterstützerinnen und Unterstützer der CDU
bei der Verkehrsfreigabe und der Übergabe des Schildes für ein
Lkw-Durchfahrtsverbot. Foto: Annette Adams/CDU

Zur  Verkehrsfreigabe  überreicht  die  CDU  Bergkamen
Bürgermeister  Thomas  Heinzel  ein  Schild  für  ein  Lkw-
Durchfahrtsverbot  auf  der  Jahnstraße  in  Oberaden  und  der
Kampstraße / Schulstraße in Weddinghofen. Die Forderung: Der
Schwerverkehr muss jetzt raus aus den Ortsdurchfahrten.

Nach mehr als vier Jahrzehnten Diskussion, Planung und Bau ist
die  Ortsumgehung  Bergkamen-Oberaden/Weddinghofen  für  den
Verkehr freigegeben. Für die Menschen an der Jahnstraße in
Oberaden sowie an der Kamp- und Schulstraße in Weddinghofen
soll nun endlich die Entlastung spürbar werden, für die die
neue Straße gebaut wurde. „Für die Anwohnerinnen und Anwohner
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ist das ein richtig guter Tag. Viele haben  jahrzehntelang auf
diese Entlastung gewartet. Wir haben über viele Jahre unbeirrt
für die L821n gekämpft. Heute sehen wir: Diese Beharrlichkeit
hat sich gelohnt“, erklärt — Stephan Wehmeier, Vorsitzender
der CDU-Fraktion Bergkamen.

Der Planfeststellungsbeschluss für die L821n stammt aus dem
Jahr 2008, seit Januar 2015 besteht vollziehbares Baurecht.
Anfang 2018 wurde die Ortsumgehung in das
Landesstraßenbauprogramm Nordrhein-Westfalen aufgenommen, 2019
begannen die Bauarbeiten. Zuletzt verzögerten die Insolvenz
eines Bauunternehmens und ein Brand auf
der Baustelle die Fertigstellung. Die CDU-Fraktion hat den Bau
der L821n über viele Jahre politisch unterstützt – auch 2019,
als  SPD  und  Grüne  im  Rat  die  Straße  ablehnten.  Zu  den
langjährigen  Fürsprechern  gehört  auch  Bürgermeister  Thomas
Heinzel,  der  sich  bereits  als  Vorsitzender  der  CDU-
Ratsfraktion  für  die  Ortsumgehung  und  die  Entlastung  der
betroffenen Wohnstraßen eingesetzt hat.

Beharrlichkeit vor Ort und Unterstützung aus Düsseldorf
Die CDU-Fraktion dankt dem Land Nordrhein-Westfalen für die
Finanzierung und Fertigstellung der L821n. Mit der Aufnahme in
das Landesstraßenbauprogramm unter dem
damaligen  Verkehrsminister  und  heutigen  Ministerpräsidenten
Hendrik Wüst wurde 2018 eine entscheidende Voraussetzung für
die  Realisierung  geschaffen.  Besonderer  Dank  gilt  der
heimischen  Landtagsabgeordneten  und  Heimatministerin  Ina
Scharrenbach, die sich über viele Jahre für die Ortsumgehung
eingesetzt hat. Ausdrücklich dankt die CDU auch Straßen.NRW
und Verkehrsminister Oliver Krischer (Bündnis 90/Die Grünen),
unter  dessen  Verantwortung  die  Fertigstellung  des  Projekts
trotz  Insolvenz  und  Brandschaden  konsequent  vorangetrieben
wurde.

„Ein  solches  Großprojekt  braucht  Menschen,  die  über  Jahre
dranbleiben und auch bei Rückschlägen den Mut nicht verlieren.
Mein  besonderer  Dank  gilt  der  Bürgerinitiative  ‚Pro  L821n



jetzt!‘ sowie Gerd Miller und Thomas Schauerte. Sie haben sich
mit  großem  persönlichem  Einsatz  für  die  Ortsumgehung
starkgemacht. Dieser Tag ist auch ihr Erfolg“, so Marco Morten
Pufke, Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes Bergkamen

Jetzt muss der Schwerverkehr raus
Mit der Freigabe der neuen Umgehungsstraße ist für die CDU der
nächste  Schritt  klar:  Der  Schwerlast-Durchgangsverkehr  soll
konsequent über die L821n geführt und aus
Jahnstraße, Kampstraße und Schulstraße herausgehalten werden.
Als sichtbares Symbol für diese Forderung überreicht die CDU
Bergkamen Bürgermeister Thomas Heinzel ein Schild für ein Lkw-
Durchfahrtsverbot. „Die neue Straße ist kein Selbstzweck. Sie
soll  die  Menschen  in  Oberaden  und  Weddinghofen  vom
Durchgangsverkehr  entlasten.  Deshalb  muss  der  Schwerverkehr
jetzt konsequent auf die L821n gelenkt werden. Wir haben die
klare Erwartung, dass die notwendigen Schritte dafür zügig
umgesetzt werden“, erklärt Stephan Wehmeier, Vorsitzender der
CDU-Fraktion Bergkamen.

Die CDU-Fraktion fordert deshalb, unmittelbar mit der Freigabe
der L821n die Voraussetzungen für das Lkw-Durchfahrtsverbot zu
schaffen und dieses schnellstmöglich
umzusetzen.  Parallel  sollen  die  weiteren  Schritte  zur
Umstufung der bisherigen Landesstraßen zügig und konstruktiv
mit  dem  Land  abgeschlossen  werden.  „Für  die  CDU  ist  die
Verkehrsfreigabe der L821n deshalb nicht der Schlusspunkt. Sie
ist zugleich der Startschuss für die weitere Aufwertung der
bisherigen  Ortsdurchfahrten.  Das  Ziel:  weniger
Durchgangsverkehr,  sichere  Verbindungen  für  den  Rad-  und
Fußverkehr  und  mehr  Lebensqualität  in  Oberaden  und
Weddinghofen“.



Umleitung  wegen
Einbahnstraßenregelungen  in
Beckinghausen und Oberaden
Auf der Rotherbachstraße in Oberaden und auf Kamener Straße in
Beckinghausen wir gebaut. Deshalb können die VKU-Busse der
Linien 127, 220, 220E, 221, 221E, N11, X2 und X3 nicht so
fahren wie gewohnt.

Folgende Haltestellen entfallen:

„Kreuzstraße B“ (Ri. Bergkamen))
„Im Sundern“ (Ri. Bergkamen)
„Preussenweg“ (Ri. Bergkamen)
„Wasserstraße“ (Ri. Bergkamen)
„Zechen Aden“ (Ri. Bergkamen)
„Albert-Schweitzer-Schule“

Für  die  Fahrgäste  stehen  folgende  Ersatzhaltestellen  zur
Verfügung:

Ersatzhaltestelle in der Kreuzstraße (Höhe Haus-Nr. 110)
„Preußenweg“ (Ri. Lünen)
„Im Sundern“ (Ri. Lünen)

Diese Regelung gilt ab Montag, 31.08. bis Mitte November 2026.

 

Radfahren schützt vor Strafe
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– vielleicht!
von Andreas Milk
Radeln kann vor Strafverfolgung schützen – zumindest, wenn die
einzige Alternative das Benutzen eines Autos ohne Führerschein
wäre. Zu solch einer illegalen Fahrt sah sich der Bergkamener
Marvin F. (24) im Februar und im März dieses Jahres gezwungen.
Er hatte einen Job bei Amazon in Werne, er hatte einen VW –
allerdings hatte er keine Fahrerlaubnis mehr. Weil er sich
nicht anders zu helfen wusste und kein passendes ÖPNV-Angebot
zur Verfügung stand, setzte er sich eben ans Steuer.

Mit dem Fahrrad hätte er es doch auch nach Werne schaffen
können, fand der Kamener Strafrichter. Wobei das nicht ganz
unproblematisch  gewesen  wäre:  Marvin  F.  stand  während  der
beiden  VW-Fahrten  unter  Einfluss  von  Alkohol,  Cannabis
und/oder Kokain. Für die Polizei ist er ein alter Bekannter.
Es gibt acht Einträge im Vorstrafenregister, darunter auch
schon Fahren ohne Führerschein, aber auch Gewaltdelikte, zum
Teil nach Jugendstrafrecht abgehandelt.

Inzwischen hat F. den Job gewechselt – Probleme in Sachen
Arbeitsweg  hat  er  seitdem  nicht  mehr.  Das  Urteil  für  die
unerlaubten Touren im Februar und März: sechs Monate Haft auf
Bewährung. Dazu kommt eine zwölfmonatige Führerscheinsperre.
Ein Bewährungshelfer soll F. zur Seite gestellt werden.

In einem weiteren Anklagepunkt gegen ihn wurde das Verfahren
eingestellt: Es ging um ein gefälschtes Kennzeichen an einem
Peugeot, von dem F. sagt, der gehöre ihm gar nicht. Dubios:
Den  Tipp  zum  angeblich  falschen  Nummernschild  hatte  eine
Bezirksbeamtin der Kreispolizei anonym per Zettel an ihrer
Privatadresse zugespielt bekommen.
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